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Nicht von urrgefiiJrr ziert wied.er einmal ein Bild d.er 'rRheinbahnrr unsere
litelseite. An 7. Februar jährte sich zun eintrund.ertsten Male d.er llag,
an d.em in Düsseld.orf zum ersten Ma1 ein Nahverkehrsmittel auf Schienen
fuhr. Aus d.iesem Grtrnd.e geht unser herzlicher G1ückwunsch zu d.iesem
Jubiläun hinüber an d.en Rhein, an d.i.e Stad.t Düsseld.orf und. ihre Rhei-
nische Bahngesellschaft! Wir tun d.ies umso lieber, da wir d.ie Gewißheit
haben, d.aß nan nicht rrur d.ie Trad.ition d.er Straßenbahn zu würdigen
weiß, sond.era ihr auch die lüege in eine aussichtsreiche Zukunft geebnet
hat. !y'enn auch nach und. nach ein Teil d.es Schienennetzes im watrrsten
Sinne d.es !'Iortes in Bod.en versinken wird.r so wird die Straßenbahn -
teilweise a1s Stad.tbahn aufgewertet - wichtigster [räger des Nabver-
kehrs unserer land.eshauptstad.t bleiben.
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HAIfESTEII,E Seite 2
Das ist d.ie Selbstfahrleiüer,
d.ie wir von d.er KöIn-Frechen-
Benzelrather Eisenbnhn über-
nommen. haben. Auf d.en Bild.
ist d.as tr'ahrwerk ausgebaut,
d.anit es für unsere Meter-
spur eingerichtet werd.ea
kanu. Arbeiten an d.er Sahr-
leitunge ärJ. Masten und. an
liehtraunprofil werd.en nua
noch leichter auszuführen
sein.

Der erste Spateastich zu un-
serem Unterwerk (Gleichrich-
terstatiod an Schütt wurd.ein al1er Stille vollzogen.

Die 'rBauleuterf unter uns fin-
d.en d.ort jed.en Samstag ein
int eres santes Betätigullgs -
f e1d..

Unser Rheinbahn-Yierachser
hat d.ie Kohlfurth verlassen,
um in d.er l,Iagenhalle Düssel-
d.orf-Derend.orf wied.er voIl
einsatzfähig genacht zu wer-
den. Interessenten wend.en
sich bitte an d.ie Arbeits-
grupBe Dlisseld.orf (siehe
unten). [atkräftige Helfer
sind. willkommen.
Fotos: K. Sieper

,.. und. so erreichen Sie uns:
Postanschrift:
@nsbahnen
Baakverbiadungen:
Stad.tsparkasse Wuppertal
Betriebshof:
WüppeiETTohlfurtherbrücke. .A,rbeitseinsätze an jed.em Saostag ab 8 Uhr.
Techa'ische leituag:

agenerStr.18/4o,56o9Hückeswa8en'Ruf(O21g2)?478
RaIf Faust, L,ind.enstr. 24, SB|O Schweln, Ruf (OZ1Z5) 25+Z
Ud.o Tegtneyer, Otto-Hausmann-Ring 19, 5600 t'/uppertal 1, Ruf (0202)7112rO
ArbeitsqruDpe Dtisseld.orf :# . 27, 4OOO Düsseld.orf , Ruf (0211) 7912A?
Yorstand.:
ffi:ff-ElT'icke, Haspeler Schulstr . ? , 5600 'vfuppert al 2, Ruf (O2O2)819O2
HeLaz Johann, Winterhagener Str. 78/+O, 5509 HückeswagenrRuf (O2192)Z+la
Schatzmeister:

s §ieper, llunefe
Iv. Schriftführe

. l\t./,

e.V., Postfach 111157,

9o956ai Posüscheckamt

(siehe auch Seite 11!)

5600 I'Iuppertal 1

Essen 22rA 15479

ffiiersmar':n, Rostocker Str. 16, ,5oo hiuppertal 1
ührer, Schriftleituns IIALTESTEILE :

ppertal 2, Ruf (ozoz) 81456
steIIv. Schriftführer :

enstr.16,56ooWuppertaL2(z.Zt.nichterreichb.)
Sond.erb evo Ilmächt iEt er :

er Str. 15t 5650 Solingen 1, Rrf (02122) 56122
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BMB SONDERTAIIRTEN / nlw
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Klnderfahrschein

/ eIqB SONDERFAHRTEN / r;nqB SONDERFAH

BMB-Abschiedsfahrten
anläßIich der Stillegung des
Schienenverkehrs der
I{AGENIR STRASSENBAHN AG.

Termin:
Sonntag, den 2J. Maj- 1976

Abfahrt:
1/s. oo Uhr ab Eetrlebshof
Hagen-0berhagen
Frankfurter Str.
Kein Vorverkauf,
keine Voranmeldung.
Gelegenheiten zum Filmen und
Fotografieren werden geboten.

DM 3,5O

SONDERFAHRTEN
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Fahrpreise: BMB-Mitglieder DM 5.oo
ckseite d.es

Jahresausweises 1976 vorgesehenen Ziffernfeldes 1

Bitte den Mitgliedsausweis nicht vergessen!
Fahrschelne für
m

rschein ein
Exemplar der Vereinsmitteilungen HALTESTELLE.

0bus-Sonderfahrten
auf dem Netz der
Stadtwerke Solingen
Iernin:
Sonntag, d.en 18. Juli 1976
Abfahrt:
17.1O Ubr ab Graf-Wilhe1n-
Platz (Solingen-Mitte )

Wir fahren mit dem
rrOldtimertt Nr. O59
Daher steht nur eine
beschränkte Anzah1 von
P1ätzen zur Verfügung.
(Foto: K. Sieper)

', - . ;r: ::::::1;;;- - /"

,Mb

fhre Voranmel{qng. ist dri-ngend erforderlich. Die Fahrkarten werd.en fhnenbei näTTöfficIffiung zugesändt oder übergehen.
Für diese Sonderfahrt sind nur Mitglieder mit gültigem Jahresausweis
1976 zugelassen. Es wird Feld 2 aui der Rückselte där Mitglieasxarieentwertet, gleichzeitig die Fahrkarte.
Fahrpreis: DM 7.5o (eitte im rliragen zahlen! )
Voranmeldung bls z:um 1. Juni 1976 per postkarte an:
Bergi-sch€ Museumsbahnen e.V., postfach l31rr?, ,600 Wuppertal ,l

oder per Postkarte bei den Arbeitseinsätzen in der Kohlfurth.
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HUNDERT JAHRE STRASSENBAHN IN
DUSSELDORT
Am 6.2.1876 eröffnete eine be1-
gische Gesellschaft den Betrieb
elner Pferdebahn, dle ab 1.7.
1ö92 der Stadt Düsseldorf ge-
hörte. Ab 1.1 .1 922 waren di.e
Düsseldorfer Bahnen dann a1s
Rheinische Bahngesellschaf t
vereint, die mit i-hrer Gründung
am 2J.3.1696 dle Grundlage z\t
ersten elektrischen Schnellbahn
des Kontinents gelegt hatte.

K. ^Sieper war dabei, al§ die
Straßenbahnfreunde das Jubi-läum
auf ihre Art feierten: Mit elner
100 Mlnuten dauernden Rundfahrt
mit ei-nem ffunhistorischenf' Zug.

DEV-REISEGRUPPE ZU BESI]CH BEI DER BERGTSCHH.I HUSIUMS-STRASSENBAIIN

An Ostermontag, d.em 1!. April 1976, stattete eine Gmppe von 70 aktiven
Mitglied.ern d.es DETITSCHEN EISENBAIIN-VEREINS, welcher d.ie Museums-Eisen-
bahn Bruchhausen-Vilsen - Heiligenberg seit nunmehr 10 Jahren betreibt,
d.er BMB einen Besuch ab.

Unter Fühnrng d.es Yorsitzend.en, Herrn Piecker, und. d.es lokführers,
Herrn Hunold., uaternahmen sie auf d.er Rückfahrt von d.er Selfkantbatrn
d.er IHS in Geilenkirchen eine Fahrt nit d.er Schwebebahn, bevor sie in
Kohlfurtherbrücke d.ie Bergische ltrseumsbahn in Augenschein nalrmen.

Die Gäste wurd.en von d.er technischen leitung und. d.em Vorstand. herz-
lich enpfangen und. zeigten sich überrascht vom Stand. d.er Arbeiten und.
d.er Vielfalt d.er Straßenbahn-Fahrzeuge.

Ein Gespräch zwischen d.en Vorsitzend.en d.es DEV und. d.er BMB ergab
viele BerüLrungspunkte, die d.en lv'lunsch nach verstärküer Zusanmenarbeit
anklingen ließen.

Ein ausführlicher Erf a.hrungs aust ausch
nikern und. aktiven Mitglied.ern statt; d.ie
bild.ete d.en Höhepunkt dieses Besuches.

Die Aktlven der Bl{B 'umrd.en zu einem Besuch
gelad.en.

fand. auch zwischen d.en Tech-
gemeinsame Streckenbereisung

in Bruchhausen-Vilsen eia-
d.i.

Stillgelegt wurde Deutsch-
lands kürzeste Straßenbahn-
linie: Die Linie 91, derHEAG
Darmstadt in Grleshelm.
Es besteht aber die Aussicht,
daß der Omnibus, der den
Verkehr übernommen hat, nur
eine ilbergangslösung darstellt.
Es ist geplant, jenseits des
Endpunktes Grieshein-Schule
eine Gleisschleife zu bauen
und die Strecke ln der engen
Ortsdurchfahrt zweigleisig
auszubauen, damit die Gelenk-
züge der Linie 9 dle Gesamt-
strecke befahren können und
nicht mehr beim Depot wenden
müssen.
Foto: K. Sleper
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DIE XRSTE EIEKIRISCHE STRASSENBAIIN IIESTDHIISCELA.I{DS 1893 - 1969
U§9T Hitgli_e_d. H. KeLzenberg lat seine "Schatzkannoer" geöffnet uad.stellte d.er HAITESTET,LE eine Reihe von bisher unveröffäntlichten Auf-
nnhmsnr_9iu er selbst-genq.cht hat, zur Verfügung. Deshalb solI an d.ie-ser Stelle von der Keinzelle d.er Elektrotraktion im Bergischen land.berichtet werd.en. G1ücklicherweise bedarf es keiner Ian§en Abhand.Iung,
d.enn d.ie Renscheid.er Straßenbahn wurd.e in zwei Büchern iecht ausführ]'
liqt {alSestellt: Die 'r0hronik d.er Rernscheid.er Straßenba.hn', , 1))4 vonAlfred. Scheerer und. d.ie I'Geschichte d.er Renscheider Straßen6annn , 19?4von Gerhard. Reuter. Außerd.em nehm sich der Remschei.d.er General-.A,äzeiler("qü Pitterl') in einer sond.erausglbe vom 1o.+.1gog-ae= stj-il;gu.g-*,
*-nd Sgnau__zw-ei {.tT" später erschien d.ort ein Artikel aus d.ieäer-tred.är,über d.en Verbleib d.er vierachsigen Gelenktriebwagen. Ferner sei nochein Hinweis auf d.as Buch "Remscü.eid so wie es wai,, von Gerd- Courts ge-stattet, in d.em d.ie Straßenbahn roit lrnrnd.erschönen historischen Fotosvertreten ist.

Die Renscheid.er Straßenbahn war ein Kiad. echter Bürgerinitiative,
Y9nn$19+ch..nicht übersehen werden d.arf , daß d.ie Brüd.er"nö[er, aie aisdie "Väter, d.er t'lektrj.schenrr gelten, äuch ihre eigenen wirtÄchaftli-
chen Interessen verfolgten. Sie hatten d.ie in d.en Vereinigten Staaten
von Nord.anerika sich eben entwickelnd.e Straßenbahntechnik-eingehend.
stud.iert. Sie fand.en d.as Priazip für unser hügeliges Ge1änd.e 6rauchbar
- eine Pferd.ebahn schied. für d.ie Geläad.everhältnisse um d.en Holscheid.s-
!-"rg voq vornherein aus - und. witterten gleichzeitig ein Geschäft für
ihre-Fabrik - die heutige B§I. [atsächliöh lieferte-d.as Unternehmen
auch eine Reihe von Fahr- und. Drehgestellen, und. d.ie Albert- und. Com-
pact-Kupp1ung sind. jeden bekannt, äer sich äit Straßenbahnen befaßt.

Nicht nur d.as Geländ.e zwang d.ie Straßenbahn zu stetig wech.selnd.er
!erg: und. Talfahrt - sie hielt d.en Neigungsrekord. aller-d.eutschen
Straßenbatrnen -- , auch d.ie Bilarrz d.ieses Ünternehmens zeigt eine ähn-liche Bewegung bis hin zur absoluten llalsohle im InflatioäsJahr 192Vt
a1s der Verke}l ei"?liq!. eingestellt werd.en nußte. Der schwärzestä iäg
qber war d.er ]1. Juli 19+7, als garrz Remscheid. eingeäschert mrd.e. Dei
Verkehr durch d.ie Imenstad.t'war unterbrochen, 11 Irieb- und. 2 Beiwagen
waren zerstört, und. zur Bed.ienung d.er Hastener Strecke mußten Wagen -
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HAI.,TESIELLE 9 Seite 5

über Burg, Solingen, Kohlfurtherbrücke, Croneaberg, Cronenfe1d., Gerstau
herangeführt werd.en. Lnmerhin konnten jene iCagen ein ununterbrochenes
Schienenband. benutzen. Der letzte t/agen zur Kohlfurtherbrücke konnte
sein Zi-eL als Museumsstüek nur per "Culemeyer't emeichen. Keine legend.e
ist auch, daß Remscheid.er Straßenbahnwagen bis ins Ruhrtal bei Essen
fuhren, uru d.ort nit Güterwagen Kohlen abzuholen.

Mit d.er Entwicklung d.es Ind.ividualverkehrs wurd.e d.ie Straßerrbahn ein
Opfer ihrer Netzstruktur. Einst genügten eingleisige Strecken, um d.ie
weitgestreute Sied.Iung zur Stad.t zu vereinigen. l{eue Sied.lungen ent-
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EAIIESTEIIE 9 Seite 7

stand.enr Verkehrsströme verlagerten sich, und. eia Nebeneiaand.er von
Bus- uad. Straßenbahabetrieb war für eine Stad.t d.er Größe Renscheid.s auf
d.ie Dauer unwirtschaftlich. Hinzu kam schließlich d.ie schon sprichwört-
liqng Gigaltonie d.er Straßenbauer. Ihren Unkrenpelungen konntä auch d.ieletzte Liaie Hqsten-Ersinghausen, obschon gut fiequentiert und nit lei-
stungsfähigea X'ahrzeugen ausgerüstet, nichü wid.er§tehen. Die Linie wur-
d.e 1969 eiagestellt, und. d.ie Sahrzeuge fuhren, d.iesmal nit d.er Buniles-
lahnr nach Darmstad.t, wo sie d.ie HEAG vorzugsweise auf ihrer Liaie 7
Hauptbahnhof -Lud.wigshöhstr. eins etzt.

Bei d.en Bergischen-Mtrseumsbatraen sind. folgend.e Fatrrzeuge erhalten:Nr; 127 (ex 89' ex 4)) Z Achsen tJeyer, Düöseldorf naujahr 1925 llwNr. 12O 5 Achsea lrrebtwaggon ,r - ß51 [w*I{r. 2OB 2 Achsen Uerd.in§än ,' 1r94B Bw** zur Zej.t bei E. Johaln, Hückeswagen-l^iinterhagen
{ußerdem mrrd.e ein lrlagen an d.er hlagentralle Neuenkamper Str., die heute
d.en Ou:rlbussen d.ientr-aIs Denknal üon d-en Remscheid.är Stad.twerken auf-gestellt. Klaus Sieper

Und so sieht Tr 137 heute aug.
Besuchen Sj-e j.hn j.n unserem
Betriebshof Kohlfurtherbrücke !
Gleich dahinter eteht e1n noch
älterer Veteran, der als Gü-
terwagen schon zur Dampfzeit
auf der Ronsdorf-Müngstener
Elsenbahn fuhr.

Die Aufnahmen hat Herr Kel-
zenberg bis auf eine, die am
Struck entstandr ä& Knoten-
punkt Friedrich-Ebert-Platz
aufgenommen. Dieser hat j.n der
Nachkrlegszeit die Rolle des
Marktee mlt seiner trHessenin-
selrr übernommen.

Das nebenstehende Foto
steuerte K. Sieper bel.



Zahnradbahn Vitznau - Kaltbad -
Rigi Kulm Erste Bergbahn Europas

Betriebseröffnung
Vitznau - Rigi Staffelhöhe
RigiStaffelhöhe - Rigi Kulm
Einführung des elektrischen Betriebes .

Anlagen für den elektrischen Betrieb
Gleichrichterstationen .

Speisung mit Drehstrom der CKW
Traktionsenergie Gleichstrom
Leistung der Gleichrichterstationen
(Romiti:Felsentor 30OO kW, Vitznau 9OO kW
Staffelhöhe 1O0O kW)

Geleise Normalspur
Betriebslänge .

DoppelspuiFreibergen - Rigi Kaltbad (1874)
Zahnstangen-System
Grösste Neigung.
Mittlere Neigung.
Kleinster Radius .

Höhenlage der Stationen:
Vitznau
Rigi Kaltbad
RigiKulm
Fahrzeuge:
a) Triebfahrzeuge:

Dampflokomotiven .

Elektrische Lokomotive
Elektrische Motorwagen .

b) Personenwagen
c) Güterwagen

Geschwindigkeit:
Dampflokomotiven .

Elektrische Triebfahrzeuge Bergfahrt
Talfahrt

Fahrzeit Vitznau - Rigi Kulm ..

Kapazität .

21. Mai 1871
27.Juni1873
3. Oktober 1937

3
15 kV/ 50 Hz
1 5OO Volt
4900kw

1,435 m
6854m
1 883m
lno. N. Riooenbach
2ÜO%
190960
120 m

435 m ü. M.
1453 m ü. M.
1752mü.M.

2 je 50O PS
1 450 PS
4 je 45O PS
1 1200 PS
10
10

9 km/h
18 km/h
12km/h
35 Minuten
900 Pers./h

Die Rigibahn-Gesellschaft, CH-6154
Vitznau, macht auf ein interessantes
tr'eriena.ngebot für Eisenbatrnfreund.e
aufmerksam:
Ei s enb ahnli ebhab erwo chen
in d.er Zentralschweiz
/ [age ab 22O r-- Fra:rken
Die Pauschal-Amengemenüs, die für
d.ie Zeit vom 15.4. - 70.6. und. vom
15.9. - ,O.1O.1976 angeboten werd.en,
schließen Ausflüge und. Besichti-
gungen rund. um d.en Vierwald.stätter
See ein: Vitznau-Rigi-Bahn, f,uzern-
Stans stad.-Engelb erg-Bahn, Pi latus-
Bahn, Yerkehrshaus d.er Schweiz und.
and.eres mebr. Ihr Reisebüro gibt
Ihnen weitere Auskünfte.
Irlenn wir auf d.iese .[rt eine lnlerbung
unterstützen, d.ann tun wir d.as, um
zu zeigen, was man aus einer Zabn-
radbahn machen kar-ux. 1959 wurd.e in
ltuppertal eine Attrahtlon für d.en
Fremd.enverkehr beseitigt ! Ein
Gnrnd. mehr, alles für äas Gelingen
d.es MrseuasbahnproJekts zu tun.

.*,

Verbind.ungen zu Gleichgesinn-
tea werd.en bei d.en BMB gepflegt-
Die Bilder zeigen britische
Besucher, voran Mr. M. [aPlin
(f,igfrt Railway Transport_ L,eague t
'iMoäern Tramwäy " ) in Solingen
und. in der Kohlfurth.
Delegationen unseres Vereins
werd.en asL d.en Veranstaltungen
d.er IIIS in Schierwald.enrath
und. d.es DEV in Bruchhausen-
ViIsen teilnehmen.
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HAITESTEI,I,E Sei-te

PnororoLL
der Jahreabauptversan-Iuug von ganetag , d,em 2?. llätz 19Z6 un 16 IIhrtn gro8ea Saai dcs CalvlulEaueea r-trupiärtal-Cioncaüirg;' col-dreig-
Btr.
Z9r Jglresb,auptversannlung war durcb Bekannünachung la d,cn Yerelns-
nLtteilungep^H,AmE.S[Ell,E I{r. 8f cLte lu f,ebnrar 1976 verea!Äü rurdca,
ordnrngsgenäß elngelad,ea wonilca.
llaqesordnuner
1. tsegrüßuag, §chwetgeul.uutc

Jabresberichü d,es VorstanÄcs urd d,es tcchn. Leltera
?. Becbnuogeabechluß Oee SchatzacLsterg und, Bcrlcbt dclr fasacnprü.:ßcr1. &tlaetung d,es Yorsta.nd,es
4. Entlashrng öea ScbatanelEters
5. l'Iahl d.er Eassenprüfer lilr 19?66. l{onlalenrng dee Hablvorstand.a
?. Uahl d.eg 1. Vorsttzead,en
8. UabI dse 2. Vorsitzead,ea
9. Uahl d.es Scbatznetsterg
10. Beeterlung des techn. Lelters und, gelaer stellvcrtreter
11. Beetelluag der Belratsnttglleder (Schrlftführer,/öffentllchtcl.ts-

arb ett, SLcherhe t t sb e auf tragt er./Tersichcnrngca)
12. AtrsschluB voa l{ltg1ted.ern
'lr. Yerechled,eaeg./lnüiäge
lnresend, z 79 Pereonen, _d,-amnter I Gästc ua{ 5 alcht stltrEberecbtlgtcllit6lted,er, d..h. 65 sttnnberechttgte !{ltglleder.
1. DEr Vorsltzend,e, Eerr Dlckc, _eröffnet dle Versdinnlung piinktllch

un 16 Uhr nlt.dor B-egrüßung-9er erschleneuen Gästc uia-ültglted,cr.
Dte Vereanneltea erheben eich zun Ged,enkea an d,ae verstorbäne
I{1t911ed., Frau Gertrud Iegtueyer.
Eerr Dicke glbt elns Erklärung zur Lage ln Lluppertaler llabverkehr
und, bel d.er Deutschen Bundeabäh'' ab. Dle nrg äätuafteu gLch jeAer
Elnflußaabne auf d,ea Eatscbeidungoprozeß über dle Zukunft dlei
§traßeabahn la YuppeTlal, begauoiu aber genz alrgenela, aag slchlarner nehr provlnzlelle Zuständ.e lu Nabvärkehr eätwtctätn.-

Berr Dicke verwolet auf öLe ln EÄLIEBIDE[,IE Nr. I erschleneaea.Iahresberlchte d.es Vorstarod.ee und, dee technlscucn f,citäri, -sö-
daß sl.ch elne tüled,erholung erübrlgt.

f,err Dlcke übemetcht äen "tktlveai elne lnerkennung fiir d,le1u vorlgen Jabr geleietctE lrbelt.
2. Berr Belersnenn verllesü d.en Rechnungeabschlußberlcbt undEerr Holtbaus berlchtet über dle f,asäenpnifuag. UaregelaäßLgkel-ten vurdca nlcht festgestqllt, d.le Bucbti,iUnrng trftt-geord,nät taErschelrulng. (elehe aüch E L,TESTELLE Br Selte-12b) -
V. Eerr Dlcke btttet ütc Vcrsnrnnlspg un Entlastung d,ea Voratand.cs.Dle atlruqberecbtl8tea Lnwcsendca-gebea öurch EänÄzetchca ctn-sttnltlg lbre Zustinuung.
4. Eerr Dlcke btttst un htlastuag des EchatzuEtstorso Die etlunbo-recbttgten AnueeeDd.en geben durcb Eand,zcLchen thrc Zuettnuqag(etnstlnnt g).
5. Zu_ Eaesenprüleru rähIü d:[e Vergann[ssg elaatlnuLg dlc Ecrrcn

Schulz uad, Nled.ersten-Schee.
6. Da dle .lnwegenbettellste aoch uavollständlg let, utr:'A tt1nkü12. vorgezogen. Dte Verearnmlung let Elt deu AuäscbhiS von 8 Ulislto-

d'era elnverstaad,en. Eerr §Iuttera ytrd ntt Eerra llalrave
sprecheTr _d.er uegen Belner Ycrlctgung aetaca Dteasf lnne! nocbnlcbt nled,er antretcn konnüc. 

- Z _
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6.

7.

öerBt.sctre Ftuseunsbalrnen s. y, postf,ach lrlrr7r )@O Buppertal 1

§elte 2 zun Protokoll d.er Jahreshauptversannlung voa z?.r.19?6
Eom Dlcke stollt dLe Beschlußfäh16ke1ü d.er Verea-unlung fest
gn-d_schlägt_d,le Herren sleper, schäfer und gtad,tler füi denltiahlvorstand voro AIIe dre-l Eärrea werd.en durch Eand,zelcb,ea
obne GegenstLtrmen gewählt.
ldabl d'as 1. Yoreltzend,ont Eerr §1eper blttet ua Uahlvorscblägc.
Eiaziger Vorscblagr Uiederwahl (Ileir Dtcke).
abstlesung durcb Eq.d.zelchear Herr Dtcke Jä gl gttnroea

nein 1 8tfuure

[err Dlcke nlnnr dle ]Iahr zun 1. yorett-ää*;l 8tlune

lr/ahl d.ee 2. Yoreltzend.en: uahlvorschräger uied,eruahl (Eerr
uittnann) s Eerr wtttmann stelrt elch afcht uehr-zur-uär.Bluzlger Yorschl.ag: IIem .Iohann.
abstlnaung durcb Eand.zeLcbear Ecrr üoha.n Ja 65 stlnnen

neln -
snüh. 1 §tlnltc

Eerr Johapn nlnnt d.le UahI zuu 2. Vorettzead,en an.
tcahL d,es Schatznelsterg r l,Iahlvorechlagr t{tedervabl (Ilerr
Belersmann ).
lbetlnlnrng durcb Eand.sclcbcn: Eerr Belcrsnann Ja 65 §ttnnen

ncln -enth. 1 Etlnne
Eerr Belcrsnaan nlnnt d.le uahl zuu Schatzaeister Bar
llach der uahl d,os Jurlstlsch erforderllchen Eernvorstand.e
überglbt d.er,hleblvorstaDd. d.le welteren Abstlunungea an d.ea1. vorslüzend.en. Der l,Jahrvorsta[d. bed.nnkt sl.ch für das ver-
trauen d.er versnnnlung und glbt seln !,land.at ale erleötgt
zurück.
Herr Dl,cke schlägt a}e tec_hn. Letter EerrnJoh,ann yor, araselne stelrvertreter d.le llorren Faust und Iegtneler.'Äuf
Befrageu erhebt d,le Verse,lnrnlu:rg kelaea Eluwand.
Herr Dtcke echlägt für dle Gebl&e Echrlftfühmng undl öffenü-lichkeltsarbelt (elnschl. Bed,aktlon EALTE§ITJ,LE) afe Eerrea
Höher (z.zt. Frank) und si.eper vorr Auf Befrageä ärueut are
Yersammlmg keluen Einwand..
Herr Dicke sch,J.ägt für d.le Geblete §lcherhelt und Verelcboru!ßeaEerrn Irauet voro rtuf Bef3ag€n erhebt &[e Verss-n]ung keiaea
Einwand,.
Dnmi 6 ist d.er erweitcrts Yoretand für dle nächsten bcl.dea ilahrearbeltsfäh19.
läschled,enes
a) Bild,serle rTrgneport-Eag_ener_ Fatrrzeuge' r Eerr ilohann crlectlgtreetllche Bestellungen ln absehbarer ZeIt.b) I'Zweckverbanil hlÄtorische Bahneatt I Eerr Steper erläutert kurz
den §inn d.leser ueuen Yerelnlarng und tellt nlt, daß er bet oer
bevorstehesd.ea §ltzung ln stolbeis^hrar 8.8 1.4:26 ctahla w!.rkearlrd.r nicbt eiuen neuen Yerbead. näben deo BDEF zu gründ,ea.c) Herr Czeczor bLetet zwel Soad.erfahrten ralt d,ea ötattner-O-Btrs
9Sf_§qllryg= §tadtwerke 8.xlo Elnladungen erfolgen ta der näcbsten
E}LTESTET.LF.
ct) Äbscbi"9f"U"t.lo Hagen 1et 94 ?r.r.?A, 14 ab Depot Oberhagcn.e) Herr .robann glbt elaea Ausbllck aut d,le vor uas rtegeaöen-
Auf6aben.
l_)_!1g_4+§cbrlften der rÄnlaufatellsar aollcn tl Iupressun d,er
EAlIEStr.:r.r.n abgedllrckt uerd,en.

-5-

8.

9.

10.

11.

1r.



IIAITESIELI,E 9 Seite 11

BERCISCIIE IIU§EUI'IBBAIINEI{ e .V.. Poetfach 111557, 5600 !tuppertal 1

Eelte 7 mtm hotokoll d,er Jahrcsbauptveraqnhlung vom 2?.r.1976

lI..Beeond,ere Anürägc lagcn alchü yor und, yerd,ea nlcbü gcatellü.
Der offlztellc lelI dcr Versa--Iurtg; ecb1leßü un 18.10 lrhr.

Vou anechll.eßend.ea igeuütllcbeai Setl sr.nÄ dlte Vorführtrng ües
lllns rDaa fahrend,e Symbolr (d,Le Zabnradbahn d.er lJuppertater
Stadtwerke AG) - von lrchlv der td§U freuudllcberreLse zrrr Yerfägung
geatellt - üDd. voa Dlaposttlven aus deutecbeu §üraßeababnbetrtebea,
sowle etae VersüetgerunB vou §chrtfüea, lotoe UDA Btld,ern zugunstea
d,or Yereta.skasao !u emähnen.
Uuppcrtall dea 1. lprtl 19?6

Protokollführer 1. Vorsitzend.er
gez. Sieper gez. Dicke

vonB/
aus Richtung
ilettnann, l'tülfrath,
Velbert, Essen

BA3
aus Richtung
nägeo, Wuppärtal-Nord.

/',/ii
ttI t lttli,r l,i,l
li I

'tl !

tr,
,

rrNad.elöhr'r auf d.en trrlege nach
Ituppert al-Kohlfurtherbrücke i st
d.as SONNBORNER KREUZ. Unsere
Skizze soII Ihnen helfen, d.en
richtigen lJeg zu finilen.

Richtung
REMSCHXID
SOI,INGEN

Ausf ahrt
lrluppertal-Sonnborn

a

I
I
t
I
I
I,
I

I
t

,l
ltt,

,i,'/

I 74 bis zut ersten Abfahrt links,
in Ort nicht d.er Vorfatrrtstraße
folgen, sond.ern nacb rechts fahren.

BAB
aus Richtung
Düsseld.orf ,

. Sie sehen d.ann schon die !üuppex-' brücke (gesperrt) und. den Biücker

sl.r.nLe ) cter
!üuppertaler Stad.twerke
ab !'iuppert aI-EIb erf eld.
od.er Soliagen-Mitte
bis Kohlfurtherbrücke

Hof. Sie sind. am Ziel.

I
I
I
I
I
I
,
I
I
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SCHMATSPURBAIIN IM MASSSIAB lz1l Unser Mitglied- G,H. Riechelmarur
stellt sein Mod.elL
vor:
Meine HOe-Anlage be-
steht aus d.er Bahn-
hofsplatte 75:195 cn
und. zwei Strecken-
platten von 1O:t9) cm.
(Inzwischen sind.
weitere Platten in
Bau. )
Dargestellt ist ein
1änd.licher BaJnnhof
an einer eingleisigen
elektrifizierten
Schmalspurstrecke.

Der Bahnhof besteht aus eiaem Durch-
gangsgleis mit Bahnsteig und. einem zur
Lad.estraße und. Güterschuppen führend.en
Stichgleis. Auf der Anlage find.ea Per-
sonen-, Güter- und. Rollbockverkehr nit
Daropf-, Diesel- und. Elloks statt.

Lts Grund.platten d.ienten 19 um
d.icke [ischlerplatten, in d.ie d.ie
Oberleitungsmasten von Sommerf eldt
eingesetzt sind. Auf d.ie Tischlerplat-
ten vnrrd.en mit Pona1 für d.ie Straße
eine lage, für d.ie Bahnd.ämme und- d.as
Bnhnhofsgeländ.e zwei. Lagen und. für
Bahnsteig und. lad.estraße drei Lagen
aus 5 nn d.icken Styroporstreifen auf-
geklebt. Die Bahnsteigkanten und. d'ie
Irad.estraßenkanten'bestehen aus 5 nn
hohen Kiefernleisten. Die Gleise wur-
d.ea aufgeklebt und. mit Stahlstiften
ametieit. F[ir d.en Gleisbau fand. flexi-
bles N-Gleis von Fleischmann, bei d.en
Kunststoffschotter und. jed.e zweite
Schwelle entfernt wurd.en, sowie ei.ne
nod.ifizierte N-Hand.weiche von Fleisch-
mann Verwendung. Die Gleise wurd.en mit
Preiser-Schottär und. Ponalmilch (4 Tei-

Ie l,/asser, 1 feil
Ponal) eingeschot-
tert. Der etwas ab-
geänd-erte Bahnhof
rrDettingenrr von
Kibri, d.as Bahnmei-
sterhaus von tr'a1Iert
sowie die Grasmatten
von Busch wurd.en mit
Pona1 auf die St;mo-
porschichten geklebt.
Der Fahrzeugpark be-
steht hauptsächlich
aus Eggererzeugnis-
sen bzw. Umbauten
aus d.iesen. Die Auf-
nahmen entstand.en
nit einer Nahlinse.
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